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Der Migrationsbeirat der Landeshauptstadt München besteht aus 50 nichtdeutschen oder eingebürgerten Münchnerinnen und 
Münchnern. Sie vertreten  ehrenamtlich die politischen Interessen der ausländischen Bevölkerung. Der Migrationsbeirat engagiert sich 
öffentlich für die politische, rechtliche, soziale und kulturelle Gleichstellung von Deutschen und Nichtdeutschen. Der Migrationsbeirat 
hält intensiven Kontakt zu den im Migrationsbereich tätigen Vereinen, Gruppen und Initiativen in München. Da in dem Migrationsbeirat 
Mitglieder aus unterschiedlichsten politischen Listen und Nationen zusammenarbeiten, steht er auch modellhaft für Toleranz und 
Völkerverständigung. 

Pressemitteilung des Migrationsbeirats der Landeshauptstadt München 
vom 1. März 2024  

Der Münchner Migrationsbeirat besucht das NS-Dokumentationszentrum 

(01.03.2024) Die Mitglieder des Münchner Migrationsbeirats haben auf Einladung des NS-
Dokumentationszentrums München die dortige Dauerausstellung besucht. Dabei erhielten sie 
einen tieferen Einblick in die Historie des Deutschen Reichs auf dem Weg zum 
Nationalsozialismus und die Verbrechen des NS-Regimes.  
 
Mittels interaktiver Ausstellungsstücke, informativer Dokumentationen und persönlicher 
Geschichten lernten die Mitglieder des Migrationsbeirats während ihres Besuchs mehr über die 
Gräueltaten, die Millionen von Menschen das Leben kosteten und bekamen ein tieferes 
Verständnis für die Herausforderungen und Leiden, die viele Menschen während dieser dunklen 
Periode der deutschen Geschichte erlebt haben. 
 
Der Besuch des NS-Dokuzentrums war für das Gremium nicht nur ein Bildungsprogramm, sondern 
auch eine Gelegenheit, über die Bedeutung von Erinnerungskultur und die Rolle der heutigen 
Gesellschaft bei der Aufarbeitung vergangener Ereignisse zu reflektieren. Als Vertretung 
verschiedener kultureller Hintergründe und Gemeinschaften in München betonen die Mitglieder 
des Migrationsbeirats die Bedeutung, sich aktiv für Toleranz, Aufklärung und Gerechtigkeit 
einzusetzen. 
 
Der Vorsitzende des Münchner Migrationsbeirats, Dimitrina Lang, äußerte sich nach dem Besuch 
wie folgt: "Der Besuch des NS-Dokuzentrums war eine bewegende Erfahrung für uns alle. Es hat 
uns daran erinnert, wie wichtig es ist, die Geschichte zu verstehen und aus ihr zu lernen. Als 
Migrationsbeirat setzen wir uns weiterhin dafür ein, eine offene und inklusive Gesellschaft zu 
fördern, die auf den Lehren aus der Vergangenheit aufbaut." 

 

       


